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Vergabeperiode und -zeitpunkt

 Warum sollen neue RV bereits zur Netzfahrplanperiode 2029 eingeführt werden ? 

Mehrere Zugangsberechtigte wünschen eine zeitnahe Einführung von Rahmenverträgen, dies wurde auch in der öffentlich mündlichen Verhandlung im November 2025 zum 
Ausdruck gebracht; diesem Wunsch kommt die DB InfraGO nach. 

 Warum ist die Zeitlinie zur RV-Vergabe so eng gehalten ?

Der ambitionierte Zeitplan ergibt sich aus den Vorbereitungen zur Erstellung des Netzfahrplans 2029 und der Notwendigkeit hierfür gültige und von der BNetzA genehmigte 
Rahmenverträge bis zum Start der Fahrlagenberatung für NEP 2029 im August 2027 und spätestens bis zum Beginn der Trassenanmeldephase im Frühjahr 2028 
abzuschließen. 

 Was gilt für Kunden, deren Verkehre/Projekte erst nach 2029 realisiert werden können ? 

Da für Rahmenverträge nur mindestens 2 Netzfahrplanperioden bestellt werden müssen, ist es möglich, sich an der RV-Periode 2029-2032 auch erst für NEP 2032/33 zu 
beteiligen. Im Übrigen gewährleistet die RV-Obergrenze, dass in jeder Netzfahrplanperiode 30 % der Kapazität nicht durch Rahmenverträge gebunden sind. 

 Wie kann eine rechtssichere Wiedereinführung von Rahmenverträgen gewährleistet und ggf. unnötiger Bestellaufwand vermieden werden ? 

Vor der Bestellphase der Rahmenverträge wird durch die unterjährige INB-Änderung 2027 mit Stellungnahmemöglichkeit der ZB und Unterrichtung der BNetzA 
sichergestellt, dass die anzuwendenden Vergaberegeln rechtssicher sind. Das Verfahren wird vsl. im Juli 2026 abgeschlossen.

 Wie passt eine RV-Laufzeit von bis zu 15 Jahren zu den Regeln der künftigen EU-Kapazitätsverordnung ?

Die neuen RV werden seitens der DB InfraGO bereits aufwärtskompatibel zur EU-Kapazitätsverordnung ausgestaltet. Wir gehen davon aus, dass über den künftig 
vorgesehenen jährlichen Umwandlungsprozess von RV-Kapazitäten in RV-Bezugslinien der Übergang gestaltet werden kann. Über eine Anpassungsklausel sollen zwingend 
erforderliche Änderungen abgedeckt werden.  
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FAQ zu RV-Konzept 2029 

Marktbeteiligung / Kundenkonsultation

 Was bedeutet die vorgesehene Fahrlagenberatung für Rahmenverträge?

Es handelt sich um eine Beratung, mit der ZB bei der Vorbereitung und Abgabe von RV-Anmeldungen unterstützt werden sollen. Wir haben den Begriff daher in den 
Kundenveranstaltungen in Bestellberatung umbenannt. 

 Wann findet die Kundenkonsultation für das Konzept RV 2029 statt? 

Für 29. Februar und 3. März 2026 hat DB InfraGO zu Kundeninformationsveranstaltungen eingeladen, nachdem im Runden Tisch Kapazität (RTK) am 18.2. bereits 
Eckpunkte des RV 29 -Konzepts einem begrenzten Teilnehmerkreis vorgestellt worden waren. Die Kundenkonsultation wird im April 2026 über den RTK und weitere 
Informationsveranstaltungen fortgesetzt und im Mai 2026 abgeschlossen. Nach Veröffentlichung der unterjährigen Änderung der INB 2027 im Juni 2026 findet das offizielle 
Stellungnahmeverfahren zu den Zuweisungsregeln statt und anschließend wird die BNetzA unterrichtet. 

 Wann und wie werden die Kapazitätsabschnitte konsultiert?

Es ist vorgesehen den vollständigen Entwurf im Mai 2026 zu veröffentlichen, so dass Gelegenheit zur Kommentierung bis ca. Anfang Juni 2026 besteht und 
Änderungswünsche bereits vor dem Beginn des offiziellen INB-Stellungnahmeverfahrens geprüft und umgesetzt werden können. Der Entwurf berücksichtigt auch 
Stellungnahmen, die bereits zu den Kapazitätsabschnitten im letzten Jahr abgegeben wurden. 

 Wird eine Schulung/Einweisung zum Bestelltool für Rahmenverträge stattfinden ? 

Das Tool bietet eine intuitive Benutzerführung und eventuell auftretende Fragen werden über die Bestellberatung ab August 2026 beantwortet. 



FAQ zu RV-Konzept 2029 

DB InfraGO AG | FAQ | RV 2029 | 06.03.2026 4

Bestellgrundlage: Mindest- und Maximalfahrzeit

 Welche Bedeutung haben die Minimal- und Maximalfahrzeiten im Kapazitätsabschnitt ?

Bei der RV-Anmeldung müssen die im Kapazitätskatalog ausgewiesenen Minimal- und Maximalfahrzeiten pro Kapazitätsabschnitt eingehalten werden. Hierdurch 
besteht einerseits Flexibilität für individuelle Haltekonzepte und andererseits wird eine zu starke Spreizung der Geschwindigkeiten innerhalb der eigenen 
Verkehrsart vermieden und so eine Kapazitätsoptimierung erreicht.

 Ist es richtig, dass es keine vorgefertigten Trassen als verbindliche Bestellgrundlage mehr gibt?

Es gibt im Kapazitätskatalog keine minutenscharfen Trassenvorgaben. Bei RV-Vergabe werden Kapazitäten im 2 Std. Fenster zugewiesen inkl. Mindest- und 
Maximalfahrtzeiten, die individuelle Haltekonzepte ermöglichen. Detaillierte Takt, Halte, Anschlüsse werden dann bei der jährlichen Umwandlung von RV-
Kapazität in die gewünschte RV-Bezugslinie angegeben und bestmöglich berücksichtigt. 

 Ist die Minimal- und Maximalfahrzeit auch für die Konstruktion im Netzfahrplan verbindlich ?

Für die Trassenkonstruktion gelten die üblichen Konstruktionsspielräume. Das verbindliche Fahrzeitintervall je Kapazitätsabschnitt muss bei der Umwandlung 
der RV-Kapazität in die Bezugslinie eingehalten werden.

 Gilt die Minimal- und Maximalfahrzeit auch auf Umleitungsstrecken ?

Auf zwingend erforderlichen Umleitungsstrecken aufgrund von Baumaßnahmen wird eine angepasste RV-Bezugslinie geplant, für die eine kapazitätsoptimale 
Lage gesucht wird. 
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Bestellgrundlage: Verkehrstageregelung 

 Kann auf Wunsch eine spezifische Verkehrstageregelung (z.B. VT nur Fr oder Di/Do) für Rahmenverträge zugelassen werden?

Bei den zulässigen Verkehrstageregelungen hat sich die DB InfraGO an den am häufigsten vorkommenden Verkehrstageschlüsseln orientiert. Der Abschluss von 
Rahmenverträgen für Einzeltage wird nicht unterstützt, da dies einer optimalen Netznutzung entgegenwirken würde. Für Einzellagen an wenigen Verkehrstagen, Verstärker-
und Sonderverkehre steht Kapazität im Netzfahrplan oder im Gelegenheitsverkehr zur Verfügung. Wir prüfen jedoch die vorgebrachten Vorschläge, beispielsweise für den 
VT Freitag in der weiteren Konzepterstellung in Abwägung mit der Kapazitätsoptimierung. 

 Können innerhalb der Verkehrstagereglung spezielle Zeiträume unterschieden werden (z.B. Fr. 12-16 Uhr) ? 

Eine Differenzierung innerhalb von Verkehrstagen ist leider nicht möglich, da die Optimierung der Kapazität über alle Verkehrsarten dann nicht möglich ist.
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Bestellgrundlage: Kapazitätsabschnitte

 Welches IT-Tool ist für die Anmeldung von RV 2029 vorgesehen ? 

Es wird ein neues IT-Bestellsystem zur Verfügung gestellt, über das RV-Anmeldungen und RV-Angebote abgewickelt werden sowie zusätzlich ein IT-Tool für die 
Konfliktdetektion und –bearbeitung inkl. der Dokumentation der Konfliktentscheidungen gegenüber der BNetzA. 

 Wie soll die RV-Anmeldung für lange Laufwege mit geflügelten Teilabschnitten erfolgen ?

Bei der RV-Anmeldung wird der gesamte Laufweg des Stamms angegeben werden. Der Flügel ist dann eine separate RV-Anmeldung.

 Wie wird das Stundenfenster ausgewählt?

Bei der RV-Anmeldung müssen für jeden Kapazitätsabschnitt eine gewünschte Abfahrtszeit am Beginn und eine gewünschte Ankunftszeit am Ende angegeben werden. 
Daraus ergibt sich automatisch, in welchem Zweistundenzeitfenster der Kapazitätsabschnitt gezählt wird.

 Wie wird mit neuer Infrastruktur (z.B. Inbetriebnahmen) im Zeitraum zwischen 2029 und 2033 umgegangen ?

Im RV-Zeitraum Fahrplanjahr 2029-2033 sind keine größeren Infrastrukturinbetriebnahmen vorgesehen. Kleinere und erst später relevante Infrastrukturveränderungen 
können über den jährlichen Umwandlungsprozess für die RV-Bezugslinien berücksichtigt werden. 
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 Wie können Anschlüsse bei der RV-Vergabe gewährleistet werden ?

Bei der RV-Vergabe werden zunächst keine Anschlüsse berücksichtigt, dies erfolgt dann bei der Umwandlung in die RV-Bezugslinie und der Trassenanmeldung 
zum jeweiligen Netzfahrplan.

 Wie können Anschlüsse in der RV-Bezugslinie berücksichtigt werden ?

Anschlüsse werden bei der jährlichen Umwandlung in eine konkrete RV-Bezugslinie seitens des ZB angegeben und werden bestmöglich berücksichtigt.

 Wie hoch ist die Flexibilität bei der Umwandlung in eine RV-Bezugslinie ? 

Die RV-Bezugslinie muss einerseits in dem jeweiligen Zweistundenzeitfenster liegen, andererseits müssen die jeweiligen Mindest- und Maximalfahrzeiten 
eingehalten werden. Nähere Details werden in den INB 2027 geregelt werden. 

 Dürfen ZB vom RV zurücktreten, wenn der Umlauf nicht gesichert ist ? 

Die RV-Bezugslinie wird ohne Zustimmung des ZB nicht außerhalb des zulässigen Spielraums festgelegt, so dass hierdurch das Risiko minimiert ist, dass 
ein Umlauf nicht zustande kommen kann. Daher ist ein separates Rücktrittsrecht bisher nicht vorgesehen. 

Bestellgrundlage: Anschlüsse/ Umlauf
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Zusätzliche Bestellangaben (v.a. prognostizierte Fahrgastanzahl) 

 Weshalb muss die Angabe der erwarteten Fahrgastanzahl erfolgen ?  

Die Angabe ist erforderlich, um auf dieser Basis innerhalb der Verkehrsart SPFV und SPNV eine Vergabeentscheidung zwischen konkurrierenden RV-Anmeldungen 
innerhalb der Mindestmengen treffen zu können.  
 

 Wo müssen die erwarteten Fahrgastzahlen angegeben werden ? 

Diese Angaben müssen bei RV-Anmeldung hinterlegt werden.

 Welche Angabe soll ein neuer Anbieter machen, der seine Fahrgastzahlen noch gar nicht kennt und wird diese Angabe vertraulich behandelt ? 

Die Angabe bezieht sich sowohl für etablierte als auch neue Anbieter auf die jeweilige eigene Einschätzung. Die DB InfraGO wird die Geschäftsgeheimnisse schützen 
und gewährleisten. 

 Wie werden Passagierzahlen über die RV-Laufzeit (ggf. bis 15 Jahre) nachgehalten?

Wir appellieren auf die Angabe plausibler Werte, damit sich nicht einzelne Zugangsberechtigte einen unzulässigen Vorteil verschaffen. Sollten im Nachhinein 
unplausible oder deutlich überzeichnete Werte erkennbar sein, können über entsprechende Regelungen in dem Nutzungsbedingungen Nachteile für den ZB 
entstehen, schlimmstenfalls auch RV-Kapazitäten durch die DB InfraGO AG gekündigt werden. 
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 Die Anzahl der Passagiere schwankt stark während des Zuglaufs – wie anmelden ?

Die Angabe soll jeweils bezogen auf einen Kapazitätsabschnitt erfolgen (ggf. auch ein geeigneter Mittelwert). 

 Wie soll das künftige Fahrgastaufkommen prognostiziert werden ? 

DB InfraGO geht davon aus, dass seitens der EVU und ZB geeignete Einschätzungen vorliegen.

 Wäre es denkbar, dass die Rangfolge innerhalb der SPNV-Mindestmenge von den Aufgabenträgern festgelegt wird (so dass die Angabe der 
erwartbaren Fahrgastzahlen im SPNV nicht erforderlich wäre) ?

Ein entsprechender konkreter Vorschlag ist bereits übermittelt worden und wird im Rahmen der weiteren Konzepterarbeitung geprüft.  

 Wie kann die Angabe der erwarteten Fahrgastanzahl überprüft werden ?

Die Angabe kann vorab seitens der DB InfraGO AG nur eingeschränkt validiert werden. Sollten im Nachhinein unplausible oder deutlich überzeichnete Werte erkennbar 
sein, können über entsprechende Regelungen in dem Nutzungsbedingungen Nachteile für den ZB entstehen, schlimmstenfalls auch RV-Kapazitäten durch die DB 
InfraGO AG gekündigt werden. 

Zusätzliche Bestellangaben (v.a. prognostizierte Fahrgastanzahl) 
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Kapazitätsobergrenze 

 Wie wird die Obergrenze festgelegt ?

Die Obergrenze ist auf die Kapazität der Infrastruktur bezogen und wird mit einer eisenbahnbetriebswissenschaftlichen Methode korrekt ermittelt.

 Warum wird auch auf reinen SPNV-Strecken die Obergrenze beschränkt ?

Aus der gesetzlichen Grundlage ergibt sich zwingend, dass nicht die gesamte Kapazität durch Rahmenverträge gebunden werden darf.

 Reduzieren Laufwegalternativen die Kapazität? 

Im Gegenteil – die verfügbaren und sinnvollen Laufwegalternativen erhöhen die Flexibilität und ermöglichen eine optimale Kapazitätsausnutzung.

 Wie wird Infrastrukturneu- und Ausbau bei der Obergrenze berücksichtigt ?

Es wird für die RV-Vergabe eine Planungsbasis für die Infrastruktur unterstellt. In den Fahrplanjahren 2029 bis 2033 sind keine größeren Infrastrukturinbetriebnahmen 
vorgesehen, die von Vornherein die Obergrenze stark beeinflussen. Nachträgliche Optimierungen können jährlich über eine angepasste RV-Bezugslinie berücksichtigt 
werden.  
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Verkehrsartenspezifische Mindestmengen

 Wie wird die Mindestmenge pro Verkehrsart festgelegt ?

Die Mindestmengen je Verkehrsart werden über einen Gutachter ermittelt und festgelegt.

 Wird die Methodik des Gutachters auch konsultiert ? 

Die Datengrundlage und die Ableitung der Mindestmengen werden dem Markt transparent dargestellt und können von der BNetzA überprüft werden. 

 Wo gilt die Regel zur Wettbewerbsförderung (Eigenbelegungsregel) ?

Die Eigenbelegungsregel gilt in der Verkehrsart SPFV, für die Verkehrsart SGV haben wir bisher keinen Wunsch oder Bedarf nach speziellen eigenen Regelungen erhalten. 

 Wie wird die Mindestmenge für eine Verkehrsart dimensioniert, wenn die RV-Obergrenze in den Infrastrukturabschnitten unterschiedlich hoch ist ? 

Die Mindestmenge je Verkehrsart wird auf Basis des Infrastrukturabschnitts vom Gutachter festgelegt. Die Zuweisung einer RV-Kapazität für einen bestellten 
Kapazitätsabschnitt erfolgt dann, wenn sie auf allen zugrundeliegenden Infrastrukturabschnitten eine Kapazität erhält. 
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 Wird die RV-Vergabe grenzüberschreitend abgestimmt ? 

Zur Netzfahrplanperiode 2029 gibt es nach unserem Kenntnisstand keine parallel laufende Vergabe von Rahmenverträgen bei 
benachbarten Infrastrukturbetreibern und auf Grenzstrecken zur DB InfraGO AG. Die internationale Koordinierung erfolgt dann bei der Umwandlung der RV-
Bezugslinie vor der jeweiligen Netzfahrplanperiode. 

 Wie soll die RV-Bezugslinie mit den Nachbar-EIU abgestimmt werden ?

Die grenzüberschreitende Harmonisierung erfolgt bei der Umwandlung der RV-Kapazität in die RV-Bezugslinie; dies wird im üblichen Prozess der 
Grenzabstimmung vor der jeweiligen Netzfahrplanperiode stattfinden. 

 Wie kann die Bezugslinie bei baubedingten Änderungen mit den Nachbar-EIU harmonisiert werden (z.B. bei Änderung des Grenzübergangs in 
Folge einer Umleitung) ?

Vorübergehende baubedingte Änderungen werden ebenfalls bei der jährlichen Umwandlung in die konkrete RV-Bezugslinie berücksichtigt und koordiniert. 

International
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 Wie wird ein Konflikt zwischen zwei bzw. mehreren RV-Anmeldungen entschieden?

Wir betrachten alle RV-Anmeldungen auf einem Infrastrukturabschnitt Zweistundenzeitfenster. Wird die Obergrenze von 70 % überschritten, erfolgt eine Koordinierung. 
Bei gescheiterter Koordinierung wird Entscheidungsverfahren unter Berücksichtigung der Mindestmengen pro Verkehrsart sowie darüber hinaus gemeinsam über alle 
Verkehrsarten nach Regelentgelt entschieden. Ist eine eindeutige Entscheidung nicht möglich, erfolgt das Höchstpreisverfahren. 

 Wie werden SPNV-Taktverkehre bei der RV-Vergabe geschützt? Wird der SPNV durch das Regelentgeltverfahren benachteiligt?

Durch die Mindestmengen pro Verkehrsart können die SPNV-Takte unabhängig vom jeweiligen Regelentgelt abgesichert werden. Zusätzlich können in der verfügbaren 
Kapazität bis zur Obergrenze weitere SPNV-Takte auf Basis des Regelentgelts zugewiesen werden. 

 Ist ein SPNV-Betreiberwechsel im RV zulässig?

Ja dies wird weiterhin möglich sein.

 Wie wird das Regelentgelt berechnet? 

Das Regelentgelt berechnet sich für eine RV-Anmeldung über den gesamten bestellten Laufweg für alle Verkehrstage über die Dauer des Rahmenvertrags bis max. 5 
Jahre (Dauer einer RV-Periode). 

 Findet eine Teilzuweisung innerhalb von Kapazitätsabschnitten statt? Was passiert, wenn ein ZB z.B. nur den ersten und letzten Kapazitätsabschnitt 
des angemeldeten Laufwegs erhält, aber das Mittelstück nicht ? 

Es werden jeweils nur ganze Kapazitätsabschnitte zugewiesen. Der Fall der Zuweisung mit einer „Lücke“ bezogen auf den Gesamtlaufweg mit mehreren 
Kapazitätsabschnitten wird dem ZB eine Teilzuweisung automatisch angeboten und es kann angenommen oder sanktionsfrei nicht angenommen werden.

Zuweisungsverfahren RV-Vergabe 
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 Was passiert, wenn die im Rahmenvertrag unterstellte Infrastruktur nicht rechtzeitig realisiert wird oder wegen Bau oder fehlender internationaler 
Harmonisierung nicht zur Verfügung steht ? 

Es wird zunächst versucht, bei der jährlichen Umwandlung der RV-Kapazität in eine RV-Bezugslinie für die konkrete Netzfahrplanperiode entsprechende Anpassungen 
vorzunehmen und eine tragfähige Lösung zu finden. Hierfür gilt eine entsprechende Mitwirkungspflicht aller betroffenen ZB. 

 Wie stark darf der RV-Inhaber von der RV-Bezugslinie abweichen und was passiert, wenn ZB sich bei der Trassenanmeldung zur NEP nicht an die RV-
Bezugslinie aus der Umwandlung halten ? 

Der zulässige Spielraum der Abweichung von der RV-Bezugslinie für die Trassenanmeldung wird noch im Detail festgelegt; wir werden uns hier an den bekannten 
Werten orientieren. Hält sich der ZB nicht an die in der Umwandlung festgelegte RV-Bezugslinie bei der Trassenanmeldung im Netzfahrplan, entfällt der 
rahmenvertragliche Schutz und der ZB erhält keinen Vorrang im Entscheidungsverfahren nach einem gescheiterten Koordinierungsverfahren. 

 Wird der Anmeldeprozess künftig über TAF/TAP TSI konforme Nachrichten laufen ? 

Ja, das ist bei der Trassenanmeldung zum Netzfahrplan vorgesehen, denkbar wäre es auch für die Umwandlung der RV-Kapazitäten in RV-Bezugslinien. 

 Wie kann der bisher aufwändige Prozess der Angabe der RV-Kapazitätsnummern bei der NEP-Trassenanmeldung vereinfacht werden ? 

Der Verweis auf die RV-Kapazitätsnummer ist auch künftig bei der NEP-Trassenanmeldung nötig; wir prüfen jedoch, inwieweit hier Vereinfachungen durch IT-
Unterstützung und eine andere Gestaltung der RV-Kapazitätsnummern möglich sind

RV im Netzfahrplan 




